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Im Kreuz der Schweiz
Oftringen ist das Dorf am Autobahnkreuz. AI und A2 treffen

sich dort und streben auseinander nach Zürich und
St. Gallen, nach Bern und in die Romandie, nach Basel
und zum Gotthard. Innert einer Generation ist Oftringens

Bevölkerung um das Dreifache gewachsen und ist
die Gemeinde Teil des Siedlungsteppichs geworden, der
von Ölten über Aarburg, Rothrist nach Zofingen läuft. Wie
sieht es in Oftringen aus? Wer lebt dort wie? Peter Göldi,
Oftringens Gemeindearchitekt, hat mich eingeladen, die
Landschaften, Häuser und Lebensformen seiner Gemeinde

zu inspizieren. Zu berichten, wie sie aus Standortgunst,
Verkehrsdruck, Eigensinn von Investoren und Geschichte
Ortsentwicklung macht: eine ambitionierte Revision der
Ortsplanung, die Verdichtung und Stadtraum ernst nimmt.
Einen weit reichenden Plan, um die Hauptstrassen, die
sich in Oftringen kreuzen, zu einem Stadtraum zu
machen. Ein grosses Projekt fürs Velo und der Traum eines
eigenen Bahnhofs im Ortszentrum.

Ich marschierte stundenlang kreuz und quer durch
Oftringen, von den grossen Klötzen fürs Einkaufen am
Autobahnkreuz bis in den zauberhaften Waldfriedhof, von
der architektonisch gut geratenen Schulanlage bis zum
EO-Hochhaus, das allein auf weiter Flur eines der frühen
der Schweiz ist. Die Geschichte des Mehrfamilienhauses

ist in Oftringen ebenso anschaulich wie die
Designgeschichte des Balkons vom kleinen Trögli aus Waschbeton

bis zur weiträumigen Veranda. Und <Mel Jane Beauty>,

<Beauty-Dream Cosmetic Lounge>, <CoiffeurFantasia>und
so weiter - nirgendwo traf ich so viele Lokale, wo der Körper

gestählt, gepflegt, frisiert und gebräunt werden kann.
Und faszinierend ist denn auch, wie die Kultur des Fremden

nach und nach einheimisch wird und in Oftringen Räume

gestaltet mit bunten Interieurs für den Verkauf von
Lebensmitteln mit schön gestalteten Etiketten.

Damaris Betancourt war mit mir als Fotografin unterwegs.

Aus ihrer grossen Studie über Oftringen prägt nur
ein kleiner Ausschnitt dieses Themenheft. Weitere Bilder
werden wir dem Ortsmuseum schenken, ein schöner und
lebhafter Ort, in Schwung gehalten von alten Oftringe-
rinnen und Oftringern, die in all dem schnellen Wandel
am Gedächtnis ihres Dorfes, das heute eine Stadt ist,
arbeiten. Und in diesem Heft aus ihrem Leben und von ihrer
Arbeit am Museum erzählen. Köbi Gantenbein
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